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Heitlinger: Die FDP hat die Landesregierung aufgefordert, die EU-
Pflanzenschutzpläne abzulehnen

Unsere Oppositionsarbeit im Land wirkt. Es geht nicht ohne Pflanzenschutz.

Zur Meldung, dass die Landesregierung auch den abgeschwächten Brüsseler Plan zur Verringerung von
Pflanzenschutzmitteln in Europa ablehnt, meint der agrarpolitische Sprecher der FDP/DVP-
Fraktion, Georg Heitlinger:

 

„Ich freue mich, dass unsere Oppositionsarbeit im Landtag von Baden-Württemberg Früchte trägt. Wir
Freie Demokraten haben die EU-Pflanzenschutzpläne von Beginn an abgelehnt und die Landesregierung
mit Nachdruck aufgefordert, dies ebenfalls zu tun. Ich bin froh, dass Landwirtschaftsminister Hauk den
Ernst der Lage erkannt hat und mit uns an einem Strang zieht.

 

Auch die von der Europaabgeordneten Wiener am 2. März 2023 vorgeschlagenen Änderungen an der
Gebietskulisse, in der der Einsatz von Pflanzenschutz verboten werden soll, gehen immer noch an der
Realität vorbei. Sie wären mit massiven negativen Folgen für die Landwirtschaft in Baden-Württemberg
verbunden. Vor allem in Kombination mit der aktuellen Krisensituation wären die Existenz zahlreicher
landwirtschaftlicher Familienbetriebe in Baden-Württemberg und die Ernährungssicherheit weltweit
bedroht. Eine solche Entwicklung würde hierzulande nicht nur die Versorgung der Bevölkerung mit
hochwertigen regionalen Lebensmittel gefährden, sondern sich auch negativ auf die Biodiversität und
den Klimaschutz auswirken. Mehr Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft gelingt nicht mit pauschalen,
praxisuntauglichen und wissenschaftsfernen Verboten für Pflanzenschutzmittel. Gerade zukünftig
werden wir wegen des zunehmenden Auftretens von Schaderregern Pflanzenschutzmittel benötigen.

 

Es geht nicht ohne Pflanzenschutz. Pflanzenschutz muss aber effektiver werden. Wir müssen auf
Biotechnologie, neue Züchtungsverfahren und digitale Präzisionstechnologien setzen. Pauschale Verbote
sind praxisfern und wissenschaftlich nicht begründet.“
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